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Aus der Ratsstube
Text: Gemeindekanzlei

Gratulationen

Bis 30.04.2023:

Erika Aerni-Maurer
Pfiffrüti 42, 
geb. 15.04.1934

Rudolf Grubernik
Birkenweg 5, Schöftland, 
geb. 23.04.1938

Paul Dätwyler
Birkenweg 5, Schöftland, 
geb. 30.04.1935

Baubewilligungen wurden erteilt an:

- �Wolfgang und Marcel Dätwyler, Schulstrasse 739: 
Umnutzung Gebäude Nr. 761 auf Parzelle 1368, 
Schulstrasse, zu Wohnzwecken

- �Pascale Hunziker, Stockacher 442: Umnutzung 
Untergeschoss Gebäude Nr. 263 auf Parzelle 166, 
Bodenmattstrasse, zu Begegnungs- und Kultur-
zentrum

- �Einwohnergemeinde Schmiedrued: Spiel- und Be-
gegnungszonen beim Schulhaus und dem Kinder-
garten

- �Doris Beyer, Rankacker 92: Ersatz Ölheizung durch 
Wärmepumpe auf Parzelle 1277, Rankacker

Wasserversorgung

Dem Ingenieurbüro K. Lienhard AG, Buchs, wurde 
der Auftrag für die Projektierung für die 1. Etappe 
für die Sanierung bzw. den Ausbau der Wasserver-
sorgung erteilt. Der entsprechende Verpflichtungs-
kredit wird der Gemeindeversammlung im Jahr 
2024 zur Beschlussfassung unterbreitet.

Gesucht: 
Personen, die einen Mittagstisch anbieten
Wir suchen Frauen, welche für Schulkinder einen 
Mittagstisch anbieten. Haben Sie Interesse, an ei-
nem oder auch an mehreren Wochentagen über 
die Mittagszeit während ca. 1,5 Stunden Kinder bei 
sich zu Hause zu betreuen und zu verpflegen? Dann 
melden Sie sich bei der Gemeindekanzlei 
Schmiedrued, Tel. 062 726 22 83 oder per E-Mail an 
gemeinde@schmiedrued.ch. 
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Pausenkiste an der Schule Schmiedrued
Text und Foto: Dolores Lüthy

Passend zum Jahresthema „Mach mal Pause“, erfreuen sich die Kin-
der der Schule Schmiedrued seit Herbst 2022 an der Pausenkiste. Mit 
unterschiedlichsten Spielangeboten von Stelzen über Gummitwist bis 
hin zu Wurfgeschossen ist alles dabei. Die Pausenkiste wird von den 
Peacemakern der 5. und 6. Klasse betreut. Besonders der Sitzkreisel 
und der Fussball gehören laut den Peacemakern zu den Top-Favori-
ten. Durch das wechselnde Angebot bleibt die Pausenkiste interes-
sant und aufregend, dann sei auch der grösste Ansturm spürbar, mel-
den die Peacemaker. Es bleibt spannend, welche neuen Spiele noch 
dazu kommen.

SWISSAID Verkauf: 
24. April 2023
Ebenfalls passend zum Motto, 
machten die 5./6.-Klässler nach 
den Ferien am Montagmorgen, 
24.  April, zwei Lektionen Pause 
vom Unterricht im Schulzimmer. 
Die Kinder förderten ihre Sozial-
kompetenzen ausserhalb und 
waren im ganzen Dorf unter-
wegs. Im Auftrag von SWISSAID  
verkauften sie schöne Windlich-
ter. Diese Windlichter werden in 
einer Werkstatt der Organisation 
"Noah’s Ark" in Moradabad, im 
Norden Indiens, in Handarbeit 
hergestellt. Das Fairtrade zertifi-
zierte Unternehmen setzt sich 
für faire Arbeitsbedingungen 
und einen fairen Absatzmarkt 
ein. Die Interessen und die Ge-
sundheit der Handwerkenden 
stehen dabei über dem Profit.

Mit ihrem warmen Kerzenschein 
verströmen die filigranen Wind-
lichter eine stimmungsvolle At-
mosphäre und bringen Licht ins 
Dunkle.
Die Kinder waren voller Vorfreu-
de und hofften, Sie zu Hause an-
zutreffen um alle Windlichter 
verkaufen zu können.

Kurzweiliges Winterlager Sonderschule
Text: Karin Blaser und Olivia Bösch, Fotos: Beni Imboden

Mit dem Motto «No Drama Lama» im Gepäck 
machten wir uns mit den Autos und Bussen am 
Montag, 6. März, früh am Morgen auf in Richtung 
Diemtigtal. Nach einer knapp zweistündigen Fahrt 
kamen wir, passend zum Motto, in Tiermatti an, wo 
uns drei Lamas für ein Lama-Trekking bereits er-
warteten. Freudig sprangen die Kinder aus den Au-
tos. Die Meisten schienen sich sehr an den Lamas 

zu erfreuen, streichelten und führten sie unter-
wegs abwechselnd. Einzelne Kinder waren anfangs 
etwas zurückhaltend. Mit der Zeit konnten sich die-
se Kinder jedoch überwinden und Kontakt zu den 
Lamas knüpfen. Auf halbem Weg machten wir Rast 
an einer Feuerstelle mit einem Spielplatz. Dort 
konnten sich die Kinder zuerst austoben und da-
nach feine Cervelats vom Grill geniessen. Über 
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Disco für Gross und Klein

Im Funpark unterwegs

Action auf dem Glatteis

Stock und Stein führte uns dann der Weg an einer 
Felswand entlang zurück. Trotz den zum Teil schwie-
rigen Wegverhältnissen (Matsch, Schnee und Eis), 
meisterten die Kinder die Wanderung bei schönem 
Wetter mit Bravour. Nach dem Abschied von den 
Lamas fuhren wir los zum Lagerhaus. Freudig be-
zogen die Kinder die ihnen zugeteilten Zimmer. Wir 
liessen den Abend mit verschiedenen Gemein-
schaftsspielen ausklingen. Im Lagerhaus kehrte da-
raufhin rasch Ruhe ein.

Am zweiten Lagertag machten wir uns nach dem 
Frühstück direkt auf den Weg nach Interlaken. Dort 
besuchten wir einen Wildtierpark, welcher zu un-
serer Überraschung kleiner war als gedacht. In ei-
nem Gehege konnten wir einige Steinböcke beob-
achten. Da der Aufenthalt kürzer war als geplant, 
entschieden wir uns, eine kleine Wanderung durch 
den Wald zu unternehmen, in der die Kinder die 
Wegrichtung vorgaben. Hier konnten wir die tolle 
Aussicht über Interlaken geniessen und Gleitschir-
me am Himmel beobachten. Gemeinsam machten 
wir Rast auf verschiedenen Bänken und assen un-
seren Lunch. Danach fuhren wir ins Zentrum von 
Interlaken, wo wir uns in Gruppen aufteilten, um 

Mit den Lamas unterwegs

flanieren zu gehen. Jedes Kind konnte sich von sei-
nem Sackgeld etwas kaufen. Am Abend kamen die 
Kinder noch in den Genuss von viel Freizeit. 

Aufgrund des Schneemangels konnten wir am Mitt-
woch nicht wie geplant Wandern und Schlitteln ge-
hen. So konnten die Kinder am Vormittag Spiele 
machen oder sich beim Malen beschäftigen. Um 
trotzdem etwas Winterfeeling zu bekommen, ent-
schieden wir uns am Nachmittag, in die Eishalle In-
terlaken Schlittschuhlaufen zu gehen. Es war ein 
erfolgreicher Ausflug, an welchem sich die Kinder 
aktiv beteiligten. Die Kinder zeigten viel Ausdauer 
und Freude während dem Fangen spielen auf dem 
Eis mit einigen Erwachsenen.

Das Highlight der Woche stand am Donnerstag an: 
Der Besuch im Funpark in Spiez. Dort gab es für die 
Kinder und Erwachsenen viele Möglichkeiten, sich 
körperlich auszutoben. Verschiedene Kletterele-
mente, Rodelbahn, Verkehrs- und ein Lego-Park, 
Ballkanonen, ein Piratenschiff etc., luden zu unter-
schiedlichen Aktivitäten und gemeinsamen Spiel-
sequenzen ein. Als Stärkung gab es zur Freude der 
Kinder für alle Chicken Nuggets und Pommes Frites. 
Der Mittag hielt nur kurz an, da die Kinder es kaum 
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erwarten konnten, den Funpark weiter zu erkun-
den. Den letzten Lagerabend rundeten wir mit ei-
ner Disco ab. Die Kinder stylten sich und waren 
sichtlich aufgeregt auf das bevorstehende Pro-
gramm. Mit einem Live-DJ, Liederwünschen von 
den Kindern und Erwachsenen, einer Tombola, 
Spielen, einer Lichtershow, Drinks und Snacks wur-
de es ein sehr gelungener Abend. Wir tanzten, san-
gen und grölten alle zusammen auf der Tanzfläche. 
Bei der Fotoecke konnte man lustige Fotos mit La-
ma-Masken schiessen und bei der Verlosung bei 
der Tombola tolle Preise gewinnen. Wir tanzten bis 
spät am Abend, so dass alle Kinder zufrieden zu 
Bett gehen konnten. 

Nun war es bereits soweit, mit dem Freitag war der 
letzte Lagertag angebrochen. Noch etwas müde 
vom gestrigen Programm standen die Kinder nach 
und nach auf. Nach dem Frühstück und dem Pa-
cken ging es los zum letzten Ausflug in ein Modell-
spielland. Die Kinder konnten verschiedene Fahr-
zeuge lenken und dabei viel Neues entdecken. 
Nachdem wir das letzte Mittagessen mit feinen 
Älplermagronen geniessen konnten, machten wir 
uns am Freitag mit einem weinenden und lachen-
den Auge auf den Weg zurück in die SSW. Nach ei-
nem kurzen Zvieri-Halt ging ein cooles und aufre-
gendes Winterlager mit vielen Überraschungen zu 
Ende.

Dank der guten Planung und Organisation des Win-
terlagers, so wie die tägliche Zubereitung unseres 
leckeren Essens durch unser Küchenteam, der gu-
ten Zusammenarbeit von Gross und Klein, aber 
auch dem nicht ganz winterlichen Ambiente, bleibt 
dieses Winterlager unter dem Motto «No Drama 
Lama» allen in guter Erinnerung.

Fernsicht über Interlaken

Konzentration im Modellspielland

Spiel und Spass im Lagerhaus

No Drama Lama

Schule

5



Martin Hunziker
Aus der Mühle schaut der Müller, 

der so gerne mahlen will. 
Stiller wird der Wind und stiller, 

und die Mühle stehet still.
Wilhelm Busch

Am 28. Dezember 2019 hat Martin Hunziker 
den Betrieb seiner Mühle eingestellt. Seit 
1966 hat er die Mühle in Walde betrieben. 
Doch bis heute hat er sich noch nicht voll-
ständig zur Ruhe gesetzt. Gemeinsam mit 
seiner Frau Rosmarie bedient er in seinem 
Verkaufsladen die Kunden weiterhin in 
altbewährter Form. Hier findet sich ein 
Angebot von verschiedenem hochwerti-
gem Mehl ohne Zusatzstoffe, insbesondere 
von Dinkelmehl. Ein fachgerechtes Tierfut-
ter und Streusalz runden das Angebot ab. 
Gerne stelle ich ihn näher vor.

Lieber Martin, mit Deinen 77 Jahren bist Du noch 
sehr aktiv in Sachen „Müllerei“.
Naja, nicht mehr so sehr (lächelt). Es ist seit 2019 
schon ruhiger geworden.

Der Reihe nach: Man kann sagen, Du bist in die 
Fussstapfen Deiner Vorfahren getreten!
Ja, das ist so. Die Mühle wurde Ende des vorletzten 
Jahrhunderts von meinem Grossvater Adolf Hunzi-
ker erworben und betrieben. Dazwischen wurde 
sie an drei verschiedene Pächter verpachtet, bis ich 
im Jahr 1966, mit Hilfe meines Vaters, den Betrieb 
übernahm. Ich wurde nicht lange gefragt, sondern 
dies war einfach meine Bestimmung.

Hast Du den Beruf von Deinem Grossvater erlernt?
Sicher, ich bin mit der Mühle aufgewachsen. Doch 
meine Lehre als Müller habe ich in Lotzwil absol-
viert. Lotzwil liegt im bernischen Oberaargau, süd-
lich von Langenthal. In die Berufsschule ging ich 
nach Bern. Danach habe ich ein Jahr in Kleinwan-
gen LU, bei der Ferren Mühlen AG gearbeitet, be-

vor ich dann zurück nach Walde kam. Von dieser 
Mühle beziehe ich übrigens bis heute das Mehl, 
das in unserem Verkaufsladen angeboten wird.

Müller, auch heute noch ein Beruf mit Zukunft mit 
Leib und Seele.
Dies sehe ich auch so. Das alte Handwerk würden 
viele Jugendliche noch aus den Märchenbüchern 
ihrer Kindheit kennen. Mit Märchenromantik hat 
der Beruf aber wenig zu tun. Weil aber zahlreiche 
Müller in Pension gehen, herrscht auch in dieser 
Branche Fachkräftemangel. Nicht zuletzt ist der Be-
ruf krisensicher. Denn Brot werden die Menschen 
wohl immer essen. Obwohl rund 65 Mühlen in der 
Schweiz Lernende ausbilden, schliessen pro Jahr 
nur etwa 15 bis 20 Lernende ihre Ausbildung ab.

Aus Getreide Mehl zu machen, ist ein einfacher und 
zugleich ein ziemlich aufwendiger Prozess. Welche 
Arbeitsschritte sind für ein gutes Mehl notwendig?
Das Röllen ist eine besondere Arbeit, die viel Erfah-
rung und Fingerspitzengefühl erfordert. Nur wenn 

Im Gespräch
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der Röllstein richtig gehauen, der Röllgang richtig 
eingestellt und die Arbeit laufend überwacht wird, 
kann eine gute Körnerausbeute erreicht werden. 
Die in den Stein gehauene Struktur und der richtige 
Abstand zwischen den Steinen sorgen dafür, dass 
das Getreide zwischen den Steinen rollt. In dieser 
Rotationsbewegung werden die Spelze schonend 
vom Korn gelöst.

In einem weiteren Arbeitsschritt werden die Spelze 
vom Korn getrennt. Dies geschieht mit Hilfe von 
Sieben und Luftströmen. Während der leichte 
Spelz, nun Spreu genannt, durch einen Luftstrom 
weggetragen wird, bleiben die schweren Körner im 
Sieb liegen. Bruchkörner und leichte Körner fallen 
hindurch.

Die gereinigten Körner können auf der Mehlmühle 
zu sämtlichen Mehl-, Schrot- und Flockenproduk-
ten verarbeitet werden. Von Weissmehl, Halb-
weissmehl und Ruchmehl bis zu Vollkornmehl.

Die Mühle wurde im Lohnbetrieb bewirtschaftet. 
Wie ging das vor sich?
Viele kleine landwirtschaftliche Betriebe rund um 
Walde (Schlierbach, Triengen, Kulmerau, Schloss-
rued, Schöftland) brachten ihr Korn direkt vom Dre-
scher zu uns oder sie lagerten das Korn bei sich und 
lieferten es später nach Bedarf bei uns an. So wa-
ren Arbeitstage von 5.00 Uhr bis spät in die Nacht 
keine Seltenheit. Bis zu 5'000 Tonnen Getreide pro 
Jahr konnten wir zu Mehl verarbeiten. 

Und es entstand Naturmehl ohne jegliche Zusätze 
und mit eigenem Strom gemahlen!
Ja, wir haben meist nur an Samstagen zusätzlichen 
Strom benötigt und dies für die Futtermittelherstel-
lung. Denn zuerst „entsteht“ das Futtermehl. Ins-
gesamt wird neunmal gesiebt, bis nacheinander 
das weisse Mehl, das halbweisse Mehl und dann 
zum Schluss das Dunkelmehl entsteht.

Dann ein Einschnitt: Im Jahr 2014 hast Du den 
Mühleweiher, den Schürweiher und den Rank-
ackerweiher samt Stromgeneratoren und Was-
serrechten an die Gemeinde Schmiedrued abge-
treten.
Ja, wir verkauften auch die Mühle mit der Option, 
dass ich hier weiter mahlen kann, zumindest so 
lange dies meine Gesundheit erlaubt. Uns war 
wichtig, dass die Wasserversorgung in gute Hände 
kommt. 

Am 28. Dezember 2019 hast Du dann die Mühle 
endgültig abgestellt.
Dies ist nicht ganz richtig (lächelt). Die Maschine 
wurde von einem Nachbarsjungen abgeschaltet. Es 
war für mich schon emotional, daher wollte ich 
nicht selbst den Knopf drücken. Doch es war Zeit, 
die schwere Arbeit zu beenden und einen neuen 
Lebensabschnitt zu beginnen.

Die Gerätschaften der Mühle hast Du veräussert?
Als ich das Inserat für die alte Mühle geschaltet 
habe, dachte ich, es melde sich ja eh niemand und 

alles geht wohl zum Altholz und 
–eisen. Doch es kam ganz an-
ders. Viele Anrufe und ungemein 
grosses Interesse bestand an un-
serer Mühle. So ist sie heute zum 
Teil in Rheinfelden im Einsatz 
und das Stromaggregat leistet 
seine Dienste in Bern.

In Bezug auf die schwere Arbeit 
des Müllers eine ganz persönli-
che Frage: Den 11. Mai 1967 wirst 
Du wohl nie mehr vergessen?
Den 11. Mai 1967 vergesse ich 
nicht: An diesem Tag hatte ich 
einen schweren Traktorunfall. In 
der Folge musste mein linkes 
Bein oberhalb des Knies abge-
nommen werden. Dies behin-
derte natürlich die Arbeit unge-
mein. Zudem habe ich keinerlei Die alte Mühle läuft jetzt in Rheinfelden

Im Gespräch
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IV erhalten. Der Grund damals: Ich würde ja wei-
terhin arbeiten. Doch ich habe das Schicksal ange-
nommen und, so denke ich, ganz gut gemeistert.

Ganz sicher. Und jetzt geniesst Du die Zeit mit  
Deiner Frau Rosmarie.
Ja, wir sind ständig unterwegs, bewegen uns viel 
und spazieren gerne in den Wäldern rund um Wal-
de. Ein Ausflug innerhalb der Schweiz ist natürlich 
auch eine schöne Option und nicht zu vergessen: 
Wir freuen uns auch auf die Badi Walde und das 
wunderschöne Einkehren im Badi-Restaurant.

Vielen Dank für das bewegende Gespräch und  
einen Blick in Deine „Müller-Zeit“. 

Die Mühle wird abgeschaltet

Die Mühle in Walde 

Martin und Rosmarie Hunziker

Mit einem Gedicht von Herman Kiehne möchte 
ich diesen Beitrag abschliessen:

Liegt die Mühle tief verschneit 
winterstill im Walde, 
Bächlein träumt von Frühlingszeit, 
Flocken fliegen weit und breit, 
decken Thal und Halde. 
Surrend um das Rädchen 
springt an des Mägdleins Rocken;
Dornenröschen spinnt und singt, 
helle Weise wonnig klingt, 
froh wie Weihnachtsglocken. 
Mühle, tief im Forst verschneit, 
hinter Dornenhecken,
wo verzaubert träumt die Maid. 
Liebe eilt und ist nicht weit, 
will Dornröschen wecken.

Im Gespräch
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Erkennen Sie die Vögel in 
Ihrem Garten?
Unser Weg führt uns entlang von Hecken und Gärten des 
Ruedertals. BirdLife begleitet uns mit ihrem profunden 
Wissen und informiert uns über die Bedeutung der Vögel  
in unseren Gärten.

Bei Fragen: Wir sind für Sie da Tel. 062 726 22 83
Naturschutzkommission - Schmiedrued

Lauschen Sie dem Gesang!
Wann: 13.5.2023  Zeit: 6:30 Uhr  Dauer: 2 h 
Treffpunkt: Parkplatz der Schule Walde

Geführt von: Hansruedi Kunz (Birdlife) A
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Bitte berücksichtigen Sie 
unser lokales Gewerbe, danke.

Gasthaus zum Storchen & 
Schlossbrauerei Rued

Montag Ruhetag / Dienstag - Freitag 8.00 – 23.30 Uhr
Samstag 10.00 – 23.30 Uhr / Sonntag 10.00 – 22.00 Uhr

Gasthausbrauerei
Für Bankette und Anlässe bis 100 Personen

Brauereiführungen

«Härzlech willkomme im Store z’Schlossrued»
www.szrued.ch    Tel. 062 721 57 24    5044 Schlossrued

Die Bewirtschaftung dieser Inseratseite obliegt dem Gewerbeverein InoRued.

Falcon
DISCOVER THE POSSIBLE

PREMIUM GASGRILL BY
GRILLCENTER DÜRRENÄSCH
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���������������

Bauen im Vertrauen
HOCHULI 

 HOLZBAU+BEDACHUNG
 SPENGLER+FLACHDACH
 SANITÄR+HEIZUNG
 PLANUNG
 IMMOBILIEN

Hochuli Schlossrued AG 
Hauptstrasse 106 
5044 Schlossrued 
062 739 00 20  
hochuli-gruppe.ch 

 

Ferien in der Toskana 
Olivenöl extra vergine 

l-immacolata.it                       Esti & Thomas Häfliger                       Roccastrada   

Vereine
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Am Abend des 15. März 2023 fand die 14. Generalversammlung des 
Gewerbevereins InoRued im Gasthof Storchen in Schlossrued statt. 

Insgesamt 24 Mitglieder waren anwesend, um sich über ihren Gewer-
beverein zu informieren und persönliche Kontakte zu pflegen. Die Sit-
zung wurde vom Präsidenten Mathias Müller speditiv durchgeführt 
und die Jahresrechnung schloss mit einem Überschuss ab. 

Ein wichtiges Traktandum war die Wahl eines neuen Vizepräsidenten, 
da Thomas Häfliger demissioniert hatte. Marco Dätwyler wurde ein-
stimmig als neuer Vizepräsident in den Vorstand gewählt.
Nach Abschluss der offiziellen Traktanden wurden die Mitglieder mit 
einem köstlichen Essen verwöhnt und konnten in entspannter Atmo-
sphäre Kontakte knüpfen und sich austauschen.

GV des Gewerbevereins InoRued
Text und Fotos: Andrea Hunziker

Vereine
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Der Verein Die Tagesfamilie besteht seit 1990. Wir vermitteln Tagesplätze für Kinder in 
Tagesfamilien und begleiten die Betreuungsverhältnisse professionell. 
In Schmiedrued  suchen wir nach Absprache: 
 
 
Engagierte/r Tagesmutter/Tagesvater 
 
 
Haben Sie: 
 Freude am Umgang mit Kindern 
 Verständnis und Geduld für ihre Anliegen 
 Interesse an Erziehungsarbeit 
 Genügend Zeit und Platz für die Betreuung von Kindern 
 Einfühlungsvermögen 
 
 
Sind Sie bereit: 
 Kinder bei sich zu Hause aufzunehmen 
 Jährlich Weiterbildungen zu besuchen 
 
 
Wir bieten Ihnen unter anderem: 
 Eine geregelte Anstellung 
 Die Möglichkeit, zu Hause einer abwechslungsreichen, bezahlten Tätigkeit nachzu-

gehen 
 Individuelle Arbeitszeiten 
 Gute Deckung durch Sozial-, Risiko- und Haftpflichtversicherungen 
 Fachliche Begleitung 
 Moderierter Fachaustausch, bezahlte Weiterbildung usw. 
 
 
Sind Sie zuverlässig, verantwortungsbewusst, flexibel und lieben eine anspruchsvolle 
Tätigkeit? Dann wenden Sie sich doch bitte an unsere Vermittlerin.  
Ursula Engensperger gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte und freut sich auf Ihre      
Kontaktaufnahme unter 079 915 28 98 oder u.engensperger@dietagesfamilie.ch. 
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Rückblick Jassabend Frauenturnverein
Text: Cornelia Bickel, Marianne Di Donato, Foto: Cornelia Bickel

Am 31. März 2023 durfte der FTV Schmiedrued-
Walde zum 31. Mal den Jassabend in der Turnhalle 
Walde durchführen. Nach dem Nachtessen be-
grüsste die Präsidentin die 88 Jasserinnen und Jas-
ser, wünschte ihnen einen gemütlichen Abend so-
wie viel Erfolg beim Jassen.

Gespielt wurde ein einfacher Schieber in vier Pas-
sen à zwölf Spiele. Dank grosszügiger Unterstüt-
zung unserer Sponsoren durften am Schluss alle 
Teilnehmenden einen Preis vom reichhaltigen Ga-
bentisch aussuchen. An dieser Stelle nochmals vie-
len Dank an alle Sponsoren für ihre Unterstützung.

Bei Kaffee und Kuchen oder einem Glas Wein liess 
man den Abend gemütlich ausklingen. Der Frauen-
turnverein freut sich über den gelungenen Abend 
und hofft, am 5. April 2024 wieder zahlreiche Jasse-
rinnen und Jasser begrüssen zu dürfen.

Folgende Personen erreichten die ersten fünf  
Plätze:

1. Rang: �Arthur Steinmann aus Staffelbach 
mit 4216 Punkten

2. Rang: �Margrit Gloor aus Leutwil 
mit 4201 Punkten

3. Rang: �Peter Vogel aus Schöftland 
mit 4160 Punkten

4. Rang: �Werner Steiner aus Reitnau 
mit 4122 Punkten

5. Rang: �Max Wirz aus Reinach 
mit 4108 Punkten

Wir gratulieren allen Teilnehmenden herzlich und 
bedanken uns für ihren Besuch!

v.l.n.r.: Werner Steiner, Peter Vogel, Margrit Gloor, Arthur Steinmann, Max Wirz

Vereine
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Wir suchen Dich… 
 

Bist du eine ausgebildete Spielgruppenleiterin und hast Lust 
selbstständig eine Innenspielgruppe in Schmiedrued-Walde 
zu gründen und zu leiten? 

Die passenden Räumlichkeiten und viele tolle Spielsachen 
sind bereits vorhanden. 

 
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann melde dich gerne bei Daniela Flückiger, 079 474 03 07 

 
Wir freuen uns auf Dich! 
 

 

 

Text und Foto: Lothar Mayer

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“

Es ist soweit: Wir eröffnen am Samstag, 13. Mai, die 
Badi-Saison 2023! Ab 10.00 Uhr ist unsere Badi an 
diesem Tag geöffnet und von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
offerieren wir traditionell einen Apéro.
Werden Sie Mitglied im Badi-Verein: Saisonkarte mit 
Mitgliedschaft Fr. 80.00.
Wir freuen uns auch dieses Jahr auf unsere Schüler 
und Schülerinnen von Schmiedrued und Schlossrued.
 
Sommerprogramm für unsere kleinen Gäste:

Schwimmkurs für Kinder ab 4 bis 12 Jahren, 10. Juli – 14. Juli, 13.00 – 15.00 Uhr

Anmeldung bis 31. Mai 2023 bei aqua-vision.ch oder an 079 475 14 63 (Pascale Hunziker). Mehr Informa-
tionen auf www.badi-walde.ch. Wir freuen uns auf eine sonnige Badi-Saison mit spannenden Events und 
vielen Gästen. Während der Saison sind wir unter 062 726 01 20 oder 079 475 14 63 erreichbar.

Die neue Dunstabzugshaube im Badi-Restaurant
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Jugendfeuerwehr Rued
Text und Foto: Yvette Gloor

Seit der Gründung im Jahr 2008 hat 
sich bei der Jugendfeuerwehr Rued 
vieles getan. Da gab es zahlreiche Ein- 
und Austritte, Teilnahmen an diversen 
Aargauer- und Schweizermeister-
schaften, spannende Ausflüge und 
vieles mehr.

Nicht zu vergessen, dass seither etli-
che Teilnehmer, welche das 18. Al-
tersjahr erreicht haben, in die Feuer-
wehr Rued rekrutiert werden 
konnten. Manch Angehöriger der 
Feuerwehr Rued staunte dabei nicht 
schlecht, was jene in der Jugendfeu-
erwehr so alles gelernt haben.

Umso schöner ist es zu erwähnen, 
dass seit dem Jahr 2023 Rahel Bolliger 
und Lucas Borghi, zwei ehemalige 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr, neu 
als Leiterin und Leiter im Team mit-
wirken. Sie sind ebenfalls Mitglieder 
der Feuerwehr Rued und konnten 
nach erfolgter Ausbildung zum Korporal befördert 
werden. Im 2023 konnte ebenfalls ein neues Mit-
glied in die Mannschaft der Jugendfeuerwehr auf-
genommen werden.

Endlich findet nach 3-jähriger «Zwangspause» in 
diesem Jahr wieder eine Schweizermeisterschaft 
statt. Diese wird am 3. Juni 2023 in Andelfingen ZH 
ausgetragen. Wir sind stolz, dass auch die Jugend-
feuerwehr Rued an diesem Anlass mit einer Mann-
schaft vertreten sein wird. Für diesen Wettkampf 
wird auch schon seit einiger Zeit auf dem eigens 
erstellten Parcours in Schlossrued trainiert. An die-
ser Stelle gilt ein Dankeschön der Gemeinde 
Schlossrued für die Zurverfügungstellung des Plat-
zes und der Hochuli Schlossrued AG für die Errich-
tung des Gerüstturmes. Die Wettkampfmann-
schaft, Sie finden sie auf dem Foto abgebildet, 
würde sich über zahlreiche Zuschauer an der Meis-
terschaft sehr freuen!

Teilnahmeberechtigt in der Jugendfeuerwehr sind 
Jugendliche ab dem Jahr, in dem sie den 12. Ge-
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burtstag feiern. Sollten wir nun mit diesem Artikel 
das Interesse zum Mitmachen in der Jugendfeuer-
wehr Rued geweckt haben oder sollten Sie Fragen 
haben, dann melden Sie sich beim Hauptleiter Da-
niel Gloor. Die Kontaktdaten sowie die Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage www.feuerwehr-ru-
ed.ch/home/jugendfeuerwehr-rued/ oder unter 
folgendem QR-Code:



Sonntag, 21. Mai, 13 – 17 Uhr
Haben Sie am 21. Mai schon etwas geplant? Noch 
nicht? Dann ab ins Museum. 66 Aargauer Museen 
öffnen an diesem Tag ihre Türen für Sie. Auch wir in 
der Wäbi in Schmiedrued sind für Sie da. Unsere 
Webstühle rattern, die Schuhmacherwerkstatt ist 
offen und auch die Kaffeestube erwartet Sie mit le-
ckeren Sachen.
Ebenso ist die „Welt der Biergläser“, eine Riesen-
sammlung von verschiedensten Biertrinkgefässen 
zu bestaunen, und wer weiss, vielleicht sind sogar 
ein paar mit etwas feinem Gerstensaft gefüllt?

Zwei Museumsbuslinien bringen Sie gratis in 
8 weitere Museen:
Bus 1 - Nach Muhen: 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr
Nach Gontenschwil: 14.30, 15.30 und 16.30 Uhr
Bus 2 - Nach Schöftland, Rapidmuseum, Alte Sagi 
und Sandsteinmuseum Staffelbach, Gutenbergwerk-

statt Reitnau, Feuerwehrmuseum und Fritz Hug, 
Tierbilder, Kirchleerau: 13.00, 14.30 und 16.00 Uhr.
Vielleicht lacht an diesem Tag die Sonne vom Him-
mel. Dann machen Sie doch einen Veloausflug und 
besuchen zwei oder drei Museen unserer Region. 
Berücksichtigen Sie die Interessen Ihrer Familie: 
Die einen interessieren die ratternden Webstühle, 
andere eher ein alter Rapidmäher, wieder andere 
das neue Sandsteinmuseum oder doch eher etwas 
Feuerwehrnostalgie?
Übrigens, die Schlossrueder und Schmiedrueder 
5./6.-Klässler sind seit kurzem alle kleine Museums-
führer und können Ihnen das Wäbimuseum und 
ihre selbst geschriebene Geschichte dazu vorfüh-
ren! Sie machen mit bei der Aktion Tim-Tam, Team 
im Museum. Haben Sie in der Familie oder Bekann-
tenkreis eine/n 5./6.-Klässler/in? Dann bitten Sie 
diesen doch um eine Führung. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Internationaler Museumstag
Text: Kuno Matter

AARAU
–
Aargauer Kunsthaus*
10 – 17 Uhr; entdecke die Vielfalt der Aargauer 
Museen. 11 Uhr; öffentliche Führung durch Son-
derausstellung «Augustin Rebetez.Vitamin».
Naturama Aargau*
10 – 14 Uhr; Fliegen wie die Fledermaus durch die 
Nacht und nach Insekten jagen!
10 – 17 Uhr; wir basteln Schattentheater-Figuren 
aus Recyclingmaterial.
Stadtmuseum Aarau*
11 – 17 Uhr geöffnet. Ab 13 Uhr; Schoggi 
3-D-Druck Fr 5.–, Schauarchiv Ringier, Samm-
lung Kern-Besichtigung und Führung.

BADEN
–
Schweizer Kindermuseum*
10 – 17 Uhr; offenes Museum und Kreativwerk-
statt, 11, 14, 16 Uhr; Kurzführungen durch die 
Sonderausstellung «Tischlein, deck dich».
Museum Langmatt*
10 – 17 Uhr; offenes Museum und Atelier. 11, 14, 
16 h; Kurzführungen mit Vera Horat, Kunstver-
mittlerin. Bei welcher Farbe fühlen Sie sich wohl?
Kunstraum Baden*
11, 14, 16 Uhr; Kurzführungen in der Ausstellung 
«Another Sleepless Night» von Ana Vujic.
Historisches Museum Baden*
10 – 17 Uhr; Happy Museums – gute und nach-
haltige Architektur, den Handwerker/innen über 
die Schulter geguckt.
Merker-Areal
14 – 17 Uhr; Audiorundgang zur Firmen- und Fa-
miliengeschichte in der ehemaligen Merker AG. 
Anm. unter audiorundgang@merker-areal.ch, 
Rundgang 35 Min. mit Eintritt.

BONISWIL
–
Steinzeitwerkstatt Boniswil*
10 – 16 Uhr; Werkzeugbau der Jungsteinzeit und 
steinzeitliches Feuermachen, neue Ausstellung.

BELLIKON
–
Ortsmuseum*
ab 14 Uhr; Vernissage einer neuen Ausstellung 
Belliker Familien im Wandel der Zeit.

BÖZBERG
–
Museum Bözberg*
14 – 17 Uhr; Tiere auf dem Bözberg; Wer sind 
Len nox, Hugo u. Robert – wo steckt die Königin?

BREMGARTEN
–
Annakapelle*
14 – 17 Uhr geöffnet.
Reusskraftwerk*
13.30 – 17 Uhr; Vorführungen 14, 15 und 16 Uhr; 
«Power aus Wasserkraft» seit 1892, das Museum 
zeigt die vollständig erhaltene alte Anlage.
Stadtmuseum*
14 – 17 Uhr; Führungen zur vollen Stunde durch 
die Ausstellung «Frauen in Bremgarten», präsen-
tiert sich zusammen mit Reusskraftmühle und 
Annakapelle, im Kirchenbezirk.

BRUGG
–
Stadtmuseum Stäblisaal u. Hist.  Sammlung*
13–17 Uhr; Sonderausstellung «Kaufrausch». 
Jelmoli Brugg zum «Schaufensterle» von 
1959 – 1974 mit Apéro.
Vindonissa Museum – Museum Aargau
13–17 Uhr; Funde mit Metalldetektoren: Was ist 
hot, was ist schrott? Museumseintritt.

LENZBURG
–
Museum Burghalde*
11 – 17 Uhr; Sonderausstellung «Schatzkammer 
Wald» und «Tree by Tree. Der Aufstieg von 
 NIKIN». 14 – 16 Uhr; TiM – Tandem im Museum: 
Geschichten erfinden.
Schloss Lenzburg – Museum Aargau
10 – 17 Uhr; um 11, 13 und 15 Uhr führt Magd 
Lena durchs Schloss – eine Zeitreise vom Mittel-
alter bis ins 19. Jht. Museumseintritt.
Stapferhaus
9–17 Uhr; Ausstellung Natur. Um 14.15 Uhr: 
Wie entsteht eine Ausstellung? Dazu Gedanken 
zur Nachhaltigkeit, regulärer Eintritt.

MUHEN
–
Strohdachhaus Muhen*
10 – 17 Uhr; Jazz-Matinée 10.30 – 13 Uhr, Kaffee-
stube, Gratis-Museumsbus.

MUMPF
–
Dorfmuseum «Alter Dreschschopf»*
14 – 16.30 Uhr; Römische Funde in Mumpf – 
1875, 1902, 1913, 1934 und 2018 kamen Zeugen 
römischen Lebens ans Tageslicht. Bistro.

MURI
–
Singisen Forum*
11 – 17 Uhr; «Die Kraft der Kunst», Führung 14 h.

NIEDERLENZ
–
Dorfmuseum*
10 – 15 Uhr; Niederlenz erzählt.

NIEDERROHRDORF
–
Ortsmuseum Niederrohrdorf*
13 – 17 Uhr; Holz- und Blechspielzeuge, damit 
spielten unsere Grosseltern.

NIEDERWENINGEN
–
Mammutmuseum Niederweningen*
10 – 17 Uhr geöffnet; 10.30 Uhr Bildervortrag im 
Museum «Die Entstehung des Rheinfalls» – von 
Dr. Stephan Frank, Geologe.

OBERROHRDORF
–
Kutschenmuseum Oberrohrdorf
10.30 – 16 Uhr; Wildtier, Jagd und Fahrten, Aus-
stellungs-Führungen 11, 14 Uhr, Rest.: Thai, 
Würste vom Grill, Kaffee und Kuchen, Eintritt.

OBERENTFELDEN
–
Alte Schmiede*
13 – 17 Uhr; Erz, Eisen, Schmiedekunst von den 
Römern bis heute, Schmiedevorführungen, 
Füh rungen durch die neue Ausstellung, Kaffee.
Industriemuseum*
13 – 16 Uhr; 10 Jahre Industriemuseum.

OFTRINGEN
–
Ortsmuseum*
15 – 17 Uhr; Holzplastiken von Markus Bhend 
und Acrylgemälde von Reto Kost, heisse Brezel.

OLTEN
–
Historisches Museum / Haus der Museen*
10 – 17 Uhr; Happy im Haus der Museen! Es wird 
geschmiedet, getüftelt, gespielt, entdeckt, gerät-
selt, gebastelt und hoffentlich viel gelacht.

VILLIGEN
–
Besucherzentrum psi forum*
13 – 17 Uhr; Ausstellung: «Zu Besuch bei For-
schenden», Referate und 3-D-Filme.

WILDEGG
–
Schloss Wildegg – Museum Aargau
10 – 17 Uhr; Wohnmuseum und prächtige Gärten; 
um 11, 13 und 15 Uhr führt Magd Barbara durchs 
Schloss; Museumseintritt.

WINDISCH
–
Ortsmuseum Schürhof*
13 – 16 Uhr; 20 Jahre Ortsmuseum Schürhof, 
2003 – 2023, Tag der offenen Türen. Wald und 
Holz, Eisen-Skulpturengarten.

WETTINGEN
–
Klosterhalbinsel – Museum Aargau
10 – 17 Uhr; Ausstellungen, Rundgänge und 
Führung durch die Gärten; 14.30 Uhr; «Die Klos-
tergärten im Wandel der Zeit». Museumseintritt.
Museum Eduard Spörri*
14 – 17 Uhr; Jubiläumsausstellung «un-heilig».

WOHLEN
–
Strohmuseum im Park, Wohlen*
13 – 16 Uhr; Gewusst wie: Wie wird eine Stroh-
platte hergestellt? – ein Familienangebot.

WÜRENLOS
–
Emma Kunz Zentrum
12 – 17 Uhr; Die Ruheoase im Limmattal. Sam-
meltermine in der Emma Kunz Grotte jede volle 
Stunde. Geniessen Sie das Museum, die Grotte 
und die idyllische Aussenanlage. Kaffee- und 
Teestube geöffnet, mit Eintritt.

ZOFINGEN
–
Kunsthaus und Museum Zofingen*
14 Uhr; Mapping Zofingen mit Françoise Caraco, 
Katharina Müller (Leitung Museum) und Eva 
Bigler (Künstlerische Leitung Kunsthaus).

REITNAU
–
Gutenberg Werkstatt*
10 – 16 Uhr; Herstellung von Druckprodukten 
ohne Strom, Shuttlebus.

RHEINFELDEN
–
Fricktaler Museum, Rheinfelden*
14 – 17 Uhr; Wo versteckt sich der Salm? Such-
spiel für Kinder und Junggebliebene in der Son-
derausstellung «Rhein geschaut!».

ROTHRIST
–
Heimatmuseum Rothrist*
14 – 17 Uhr; Eigenes Handy + Neue Museums-
APP = Heimatmuseum Rothrist entdecken. Ge-
sund und schön, gestern und heute.

RUPPERSWIL
–
Dorfmuseum*
10 – 12 Uhr; Ausstellung geöffnet.

SCHMIEDRUED
–
Webereimuseum Ruedertal, Schmiedrued*
13 – 17 Uhr; Webereivorführungen, Sonderaus-
stellung «Welt der Biergläser», Kaffeestube, 
Verpflegung, Gratis-Museumsbus.

SCHNEISINGEN
–
Ortsmuseum Schneisingen*
13 – 17 Uhr; Wohlbefinden und Nachhaltigkeit im 
Leben einer Bauernfamilie Mitte des 20. Jahr-
hunderts, Führung jede volle Stunde.

SCHÖFTLAND
–
Rapid Museum
10 – 16 Uhr; Rapid-Motormäher, 1926 bis heute, 
originalgetreu restauriert, mit Eintritt, Shuttlebus.

SEENGEN
–
Schloss Hallwyl – Museum Aargau
10 – 17 Uhr; um 11, 13 und 15 Uhr; Familienfüh-
rungen mit Wilhelmina von Hallwyl, Eintritt.

SEON
–
Dorfmuseum Seon*
10 – 17 Uhr; Happy Museums.

STAFFELBACH
–
Alti Sagi*
10 – 16 Uhr; Sagi-Vorführung mit Gattersäge. 
Shuttlebus.
Sandsteinmuseum*
10 – 16 Uhr; Staffelbacher Sandstein-Abbau und 
Verwendung. Fossile Funde aus dem Staffel-
bacher Grobsandstein; Shuttlebus.

SUHR
–
Museum Suhr*
14 – 17 Uhr; Ausstellung: «Schätze ans Licht 
geholt – im Speziellen Bilder vom Suhrer Maler 
Paul Rüetschi.

UERKHEIM
–
Modesammlung.ch
10 – 17 Uhr; «Museum der Modegeschichte», 
10 und 14 Uhr; Witzige Führungen, mit Verpfle-
gungsmöglichkeit und Eintritt (inkl. Getränk).

UNTERSIGGENTHAL
–
Ortsmuseum*
10 – 16 Uhr; mit Sonderausstellung «Das Zentrum 
im Zentrum» und kleiner Festwirtschaft.

FISLISBACH
–
Dorfmuseum und Kulturzentrum*
11 – 15 Uhr geöffnet; 11 Uhr: Vernissage zu den 
Ausstellungen «Fislisbacher Dorfgeschichte» und 
«Schätze vom Estrich», anschliessend Apéro.

FRICK
–
Jakob Müller Museum*
Führungen um 10, 11, 13, 14, 15 Uhr; 90 Min. 
Die Entwicklung der Bandweberei in der Nord-
westschweiz und die Jakob Müller AG: der 
 Weltmarktführer von Bandwebmaschinen.
Sauriermuseum Frick
14 – 17 Uhr; Lebten Dinosaurier nachhaltig? Was 
brauchte ein Dinosaurier um sich wohl zu fühlen 
und um «happy» zu sein? Museumseintritt.

GNADENTHAL
–
Reusspark Museum
10.30 und 13.30 Uhr; Szenischer Rundgang mit 
Apéro und Eintritt; Reservationen 056 619 60 65. 
14.30 und 16 Uhr; Museumsführung; freie Kollekte.

GONTENSCHWIL
–
Dorfmuseum Gontenschwil*
10–17 Uhr; RISOTTO 11.30–13 Uhr; Gewerbe um 
1970 – heute; Dorfgeschichte anlässlich 850 
Jahre Gontenschwil Dorffest, Museums bus.

GRÄNICHEN
–
Chornhuus*
14 – 17 Uhr; Dauerausstellung und Sonderaus-
stellung: 100 Jahre Gewerbeverein Gränichen.
Hexenmuseum Schweiz
13 – 17 Uhr: «Happy Hexenmuseum», ab 14 Uhr 
Kurzführungen zu «Was braucht es fürs Glück im 
Leben»? Ein zauberhafter Glücksbringer für 
jeden Besucher/In. Café offen, mit Eintritt.

HABSBURG
–
Schloss Habsburg – Museum Aargau
10 – 17 Uhr geöffnet; 11,13 und 15 Uhr Familien-
führung mit Kaiserin Sisi, welche aus ihrem 
Leben erzählt, Museumseintritt.

HILFIKON
–
Geschichtenhaus*
10 – 16 Uhr; Tag der offenen Tür. Vorführung der 
Kleingeräte, Führungen, Kleine Festwirtschaft.

KIRCHLEERAU
–
Füürwehroldies*
10 – 16.30 Uhr offenes Feuerwehrmuseum; 
150 Jahre Feuerwehrgeschichte. Shuttlebus.
Bildersammlung Tierbilder Fritz Hug*
10 – 16 Uhr am Kirchenweg 53; Ausstellung mit 
100 Werken des bekannten Tiermalers Fritz Hug.

KÜTTIGEN
–
Schaulager beim Gemeindehaus*
14 – 17 Uhr; Handwerkliches Geschick: 
der Besen binder.

LAUFENBURG
–
Rehmann Museum, Ateliermuseum und 
Skulpturengarten*
14 – 17 Uhr; Workshop: Turmbau zu Babylon – 
eine knifflige Konstruktion mit Künstlerin Anna 
Schmid: ab 6 Jahren geeignet.

21.05.2023 21.05.2023 
«Happy museums. Nachhaltigkeit und 
Wohlbefinden.»
MIT 66 AARGAUER MUSEEN

VAMUS
www.aargauermuseen.ch

Corbel regular
Corbel italic
Corbel bold
Corbel bold italic

* Freier Eintritt

Detailprogramm unter museums.ch 
und aargauermuseen.ch
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Informationen zum Coop Gemeindeduell 
 
 

  

Bewegteste Gemeinden der Schweiz gesucht – Schmiedrued ist mit dabei! 
Egal wie alt du bist, egal wo du bist, egal was du machst – jede Minute zählt. 
 
Das Projekt 
Das «Coop Gemeinde Duell» ist ein Projekt von «schweiz.bewegt». Es ist das grösste, nationale Pro-
gramm zur Förderung von mehr Bewegung in den Schweizer Gemeinden. Das Projekt wurde 2005 vom 
Bundesamt für Sport BASPO ins Leben gerufen und findet jährlich vom 1. - 31. Mai statt. 
 
Rund 200 Gemeinden organisieren in Zusammenarbeit mit Vereinen, Schulen und Privaten während ei-
nem Monat kostenlose Bewegungsangebote. Dabei sammelt die Bevölkerung Bewegungsminuten für 
ihre Wohngemeinde. Je mehr die Teilnehmenden sich bewegen, desto mehr Bewegungsminuten sam-
meln sie für ihre Gemeinde und verhelfen ihr somit zum Titel der "bewegtesten Gemeinde der Schweiz". 
Zweck des nationalen Bewegungsprojektes ist die Förderung von mehr Bewegung. Der Spass an der Be-
wegung wird grossgeschrieben! Alle können mitmachen; Denn egal wie alt du bist, egal wo du bist, egal 
was du machst – jede Minute zählt! 
 
Zum ersten Mal ist dieses Jahr auch die Gemeinde Schmiedrued dabei und bietet der Bevölkerung ein 
abwechslungsreiches Bewegungsangebot – wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
 
Bewegungsminuten sammeln - So funktioniert’s 
Es gibt zwei Möglichkeiten, wie die Bevölkerung die Gemeinde beim Bewegungsminuten sammeln un-
terstützen kann: 
 

Teilnahme an den kostenlosen Bewegungsaktivitäten 
Vom 1. – 31. Mai finden in der Gemeinde Schmiedrued tolle, kostenlose Bewegungsaktivitäten wie z.B. 
Schnupperstunden im Turnverein, Bikeausflüge oder Yoga statt – lassen Sie sich überraschen! Alle sind 
eingeladen, an diesen Aktionen mitzumachen. Bei der Teilnahme an einer solchen Aktivität, werden die 
Bewegungsminuten direkt durch den Veranstalter erfasst. 
Das Bewegungsprogramm wurde Ende April via Flugblatt in alle Haushaltungen verschickt. 
 

Zusätzliche Teilnahme via App 
Via App können zudem individuell vom 1. - 31. Mai weitere wertvolle Bewegungsminuten für die Ge-
meinde gesammelt werden. Ob beim Spazieren, Velo fahren, Wandern, Tennis-/ oder Fussball spielen – 
die Bewegungsminuten können in der App selber erfasst werden. Es funktioniert ganz einfach: 
- App «Coop Gemeinde Duell» herunterladen (kostenlos, mittels nachfolgendem QR-Code)  
- Benutzerkonto erstellen und die Gemeinde «Schmiedrued» auswählen. 
- In der App alle Bewegungs-Aktivitäten im Monat Mai erfassen. 
Zudem können via App eigene Bewegungs-Duelle innerhalb der Familie, im Verein oder im Freundes-
kreis lanciert werden. 
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Veranstaltungen 2023
Di 02.05.2023 um 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch 

Pro-Senectute
Restaurant Sternen,
Schmiedrued

Di 02.05.2023 ab 
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

Kafi-Halt für Kinder und Mütter Chrischonakapelle Löhren 
Schmiedrued

Di 02.05.2023 um
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Rest. Schlossgarten
Dorfstr. 3, Schöftland

Mi 03.05.2023 um
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Pro Senectute Kulm
Hauptstr. 60, Reinach

Do 04.05.2023 ab 
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude
Unterkulm

Fr 05.05.2023 um 20.00 Uhr Aufführung des Theater 58: 
"Sie kamen in die Stadt" von Silja 
Walter. Eintritt frei, Kollekte

Kath. Pfarreizentrum 
Kölliken, Kirchgasse 14

Fr 05.05.2023 um 21.00 Uhr Wandergruppe Rued; Vollmond-
wanderung in Walde

Parkplatz Turnhalle 
Schlossrued

Sa 06.05.2023 ab 18.00 Uhr Spaghettiplausch Männerchor 
Schmiedrued

Schulhaus Schmiedrued

So 07.05.2023 ab 
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Weberei- und Heimatmuseum 
geöffnet

Dorfmuseum 
Schmiedrued

Do 11.05.2023 ab 09.00 Uhr Mütter- und Väterberatung 
Termine: 062 723 05 42

Schulhaus Schmiedrued

Do 11.05.2023 um 17.15 Uhr Schnellster Ruedertaler Sportplatz Schlossrued

Fr 12.05.2023 um 18.00 Uhr Oblig. Schiessen für 
Armeeangehörige

Schützenhaus 
Schmiedrued

Fr 12.05.2023 um 18.30 Uhr Jungbürgerfeier der Gemeinden 
Schlossrued und Schmiedrued

Besammlung Gemein-
dehaus Schmiedrued

Sa 13.05.2023 um 06.30 Uhr Vogelexkursion mit BirdLife Parkplatz Schulhaus Walde

Sa 13.05.2023 ab 10.00 Uhr Badi-Eröffnung Badi Walde

Di 16.05.2023 ab 
bis

09.00 Uhr 
11.00 Uhr

Kafi-Halt für Kinder und Mütter Chrischonakapelle Löhren 
Schmiedrued

So 21.05.2023 um 
bis

13.00 Uhr 
17.00 Uhr

Museumstag Weberei- und 
Heimatmuseum

Di 25.05.2023 ab 17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft des 
Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude 
Unterkulm

Di 30.05.2023 ab 
bis

09.00 Uhr 
11.00 Uhr

Kafi-Halt für Kinder und Mütter Chrischonakapelle Löhren 
Schmiedrued
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Impressum

«Schmiedrued AKTUELL» erscheint 10mal pro Jahr 
und ist online abrufbar unter www.schmiedrued.ch

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. Mai 2023
Erscheinung nächste Ausgabe: Anfangs Juni 2023
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